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Personalien.
In seiner Januarsession bewilligte der Kantonsrath Zürich

einen Kredit von 100,000 Fr. als erste Subsidie für Um- und
Neubauten an der Thierarzneischule in Zürich.

Als Lehrer der Gesundheitspflege und Pferdekenntniss,
sowie als Leiter der ambulatorischen Klinik an der Thier-
arzneiscliulo in Zürich wurde gewählt J. Ehrhardt, bisheriger
erster klinischer Assistent daselbst.

Zum ersten klinischen Assistenten wurde ernannt A. Ru-
sterholz von Schönenberg, Zürich.

In der ersten Serie der diesjährigen Veterinär-Staatsexamen
m Zürich erwarben sich Diplome die Herren: Christow, Nicolai
Vori Sistowa (Bulgarien); Grob, Jean in Mollis, (Glarus);
Keller, Jakob in Wald (Zürich); Keller, Robert von Waldkirch
(St. Gallen); Pfister, Oskar von Hombrechtikon (Zürich); Reust,
Johann von Glarus; Schellenberg, Kaspar von Hottingen
(Zürich); Stössel, Jean von Bäretsweil (Zürich).

Vom 1. Januar 1891 ab erscheint das Repertorium
für Thierheilkunde als Monatsschrift. Die von Prof. Dr.
^0 g e 1 abgegebene Redaktion ist an Prof. L. Hoffmann an
üßr kgl. Thierarzneischule zu Stuttgart übergegangen.
Bestimmung und Tendenz der Zeitschrift, sowie der Preis erleiden
keine Veränderung.

Beförderungen von Militärpferdeärzten. — Zum Oberst:
Potterat, Dionys, in Bern; zum Major: Dütoit, Arnold, in
Kigle; zum Hauptmann: Ehrhardt, Jakob, in Zürich; zu
Oberlieutenants: Hirt, Albert, in Dachsleren, und Meier,
Johann, in Frick.

Ernennungen. - Peuch, seit zwölf Jahren Professor an
•Kr Toulouser Thierarzneischule, ist als Professor der
chirurgischen Pathologie und M o r e y als Hilfsrepetitor des Lehrstuhles
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der gerichtlichen und polizeilichen Thierheilkunde, sowie der
ansteckenden Krankheiten an der Thierazneischule zu Lyon
ernannt worden.

No card, Direktor der Thierarzneischule zu Alfort, wurde
auf sein Ansuchen aus Gesundheitsrücksichten seiner Stelle

enthoben, bleibt jedoch Titular der Lehrkanzel für Sanitätspolizei
und ansteckende Thierkrankheiten. Zum Direktor der genanten
Schule wurde der Professor der Klinik, T r a s b o t, ernannt.

Weber, verdienstvoller Thierarzt in Paris, wurde fast

einstimmig zum Mitglied der Medizinischen Akademie (Veterinärsektion)

für den durch den Tod Goubaux's freigewordenen Sitz

gewählt.

Auszeichnung. — Semmer, Professor an der Dorpater
Thierarzneischule, wurde anlässlich seines 25jährigen
Dienstjubiläums der Rang eines wirklichen Staatsrathes verliehen.

Professor Degive, Direktor der belgischen Staatsveterinärschule,

wurde zum ersten Vizepräsidenten -der belgischen
Medizinischen Akademie gewählt.

Todesfälle. — In Lyon starb am 31. Dezember abhin
in seinem 78. Lebensjahre A. Rey, gewesener Professor der

chirurgischen Klinik der Lyoner Thierarzneischule. Rey schrieb
bekanntlich zwei klassische Werke: ein Handbuch des
Hufbeschlages, sowie ein Handbuch der gerichtlichen

Thierheilkunde. Er veröffentlichte nebst dem

zahlreiche Abhandlungen und klinische Beobachtungen.

In Paris starb am 11. Februar abhin in seinem 89. Lebensjahre

der Thierarzt Richard. Derselbe veröffentlichte im
Jahre 1847 ein „Handbuch der Körperkonformation des Pferdes

nach den Gesetzen der Physiologie und der Mechanik"
und später ein „Beurtheilendes Wörterbuch der Landwirthschaft
und der Thierzucht".
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